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Bei einer (sicher nicht repräsentativen Umfrage) in unserem 40-köpfigen Lehrerkollegium
verstehen über 90 Prozent ihre Abrechnungen nicht oder teilweise nicht. Das liegt nicht an der
geballten Doofheit, sondern an bis zu 20 Positionen, die noch nie ein Mensch gehört hat.Darin
sind Abkürzungen enthalten, die nur die Personalstelle versteht.Eine Anlage gibt es nicht. Sogar
mein Anwalt für Arbeitsrecht war hier an einigen Stellen kurzweilig überfordert.

Der Richter in der ersten Instanz erklärte, dass er oft seine Abrechnungen vom Land Berlin
selbst nicht versteht. Da musste ich dich etwas lächeln.

Kein Grund aber nachzubessern. Das ist sehr unbefriedigend. Daher nun die 2.Instanz.
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